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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

1. FC Hösbach VII : TSV 1890 e.V. Alzenau II 
Freitag, 03.11.2023, 20:00 Uhr

1. FC Hösbach VII stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 5 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer 
TTV - Unterfranken-West) auf

Als Dominik Kodalle sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 5 Aschaffenburg (4er) I (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) nach unter
2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:1 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV 1890 e.V. Alzenau II besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV 1890 e.V. Alzenau II meist auf verlorenem
Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Mützel und Kodalle, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Hugo / Mützel konnten im Spiel gegen Hein / Hegen einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Nicht einen Satzgewinn
überließen Kodalle / Schwemmle ihren Gegnern Stoiedin / Vieru beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach den anfänglichen Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 2:0 gegenüber. Chancenlos war indessen Rainer Hugo gegen Jörg Hegen nicht, aber mehr als
ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Eric Mützel wehrte eine 1:0 Satzführung von Noah Hein ab
und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden
Begegnung noch ein. Passende spielerische Mittel hatte danach Dominik Kodalle letztlich an der
Hand, um sich gegen David Vieru durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Das war ein souveräner Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Martin
Schwemmle letztlich parat, um Ionel Stoiedin zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des 1. FC Hösbach VII und des
TSV 1890 e.V. Alzenau II. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Noah Hein war derweil der
Gastgeber Rainer Hugogingen die beiden doch als etwa Gleichstark in das Match. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Hugo mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Eric Mützel, indem ein 2:0-
Satzrückstand gegen Jörg Hegen wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen
wurde. Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Recht kurzen Prozess machte Dominik Kodalle beim 11:
3, 11:5, 11:7 mit Ionel Stoiedin. Da gab es nichts zu rütteln. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 10.11.2023 gegen den
TV Dettingen, während der TSV 1890 e.V. Alzenau II am 10.11.2023 gegen die DJK TTC Obernau
antritt.

 Statistik:
 1. FC Hösbach VII

Doppel: Hugo / Mützel 1:0, Kodalle / Schwemmle 1:0 
Einzel: R. Hugo 1:1, E. Mützel 2:0, D. Kodalle 2:0, M. Schwemmle 1:0 
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 TSV 1890 e.V. Alzenau II
Doppel: Hein / Hegen 0:1, Stoiedin / Vieru 0:1 
Einzel: N. Hein 0:2, J. Hegen 1:1, I. Stoiedin 0:2, D. Vieru 0:1


